
 

Die Schöpfung als Lebensvorgabe 
 

Gott, unser Vater! 
 

(1) Wir können deine Schöpfung erforschen. Und die 

gewonnenen Erkenntnisse nutzen, um die Erde nach unseren 

Vorstellungen zu verändern. Bewahre uns vor dem Irrtum, 

wir seien aufgrund unserer Erkenntnisfähigkeit und unserer 

Gestaltungskraft Schöpfer und Herren dieser Erde!  Gott, 

unser Vater – Wir bitten dich, erhöre uns! 
 

(2) Wir Menschen leben in der Versuchung, uns von dir 

abzuwenden. In der selbstherrlichen Annahme, wir könnten aus 

der Erde ein Paradies machen. Lass uns aus der 

Unvollkommenheit dieser Welt die einzig zutreffende 

Schlussfolgerung ziehen: Ewige Glückseligkeit gibt es nur in 

deinem Reich!  Gott, unser Vater – Wir bitten dich, erhöre uns!  
 

(3) Lange Zeit haben wir Menschen die Mächte der Natur als 

Bedrohung empfunden. Heute bedrohen wir die Natur. 

Mancherorts ist sie als deine Schöpfung nicht mehr zu 

erkennen. Hilf uns dabei, sie als unsere Lebensvorgabe zu 

bewahren, statt sie größenwahnsinnig zu zerstören!  Gott, 

unser Vater – Wir bitten dich, erhöre uns! 
  

(4) Unablässig missbrauchen wir unsere Freiheit, indem wir 

uns als die Herren dieser Erde betätigen und dich als ihren 

Schöpfer missachten. Einen Auftrag, uns die Erde an deiner 

Stelle untertan zu machen, gibt es nicht. Bringe uns zur 

Vernunft, bevor es zu spät ist!  Herr, unser Gott – Wir bitten 

dich, erhöre uns! 
 

Amen 
 
 


